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FUSSBALL

Kreisliga A Soest

1. SW Hultrop 4 4 0 0 18:2 12
2. SC Sönnern 4 4 0 0 13:4 12
3. SF Soest-Müllingsen 4 4 0 0 10:1 12
4. SG Oestinghausen 4 4 0 0 11:4 12
5. Preußen TV Werl 4 3 0 1 11:7 9
6. TuS Wickede 4 3 0 1 8:6 9
7. SF Ostinghausen 4 2 0 2 8:6 6
8. TuS Niederense 4 2 0 2 9:9 6
9. SV Welver 4 2 0 2 6:8 6

10. SV Westfalia Soest II 4 2 0 2 4:6 6
11. Germania Hovestadt 4 1 0 3 7:11 3
12. Höinger SV 4 1 0 3 5:9 3
13. TuS Bremen 4 0 0 4 2:7 0
14. BV Sassendorf 4 0 0 4 4:11 0
15. SC Lippetal 4 0 0 4 2:11 0
16. SG Oberense 4 0 0 4 1:17 0

So geht’s weiter (13.9.):
SV Westfalia Soest II – SF Ostinghausen
Germania Hovestadt – BV Sassendorf
SW Hultrop – Preußen TV Werl
TuS Wickede – SG Oestinghausen
SV Welver – SC Sönnern
SC Lippetal – TuS Niederense
TuS Bremen – SG Oberense
SF Soest-Müllingsen – Höinger SV

Kreisliga C Soest 1

1. SuS Günne II 4 4 0 0 14:4 12
2. SV Lüttringen 3 3 0 0 23:0 9
3. SC Lippetal II 3 3 0 0 24:3 9
4. GW Ostönnen 3 3 0 0 20:7 9
5. SF Waltringen 3 3 0 0 16:5 9
6. TuS Ampen II 4 3 0 1 15:7 9
7. TuS Niederense II 4 2 1 1 10:8 7
8. SC Sönnern II 3 2 0 1 11:8 6
9. BW Büderich II 4 2 0 2 9:12 6

10. SV Welver II 3 1 0 2 3:5 3
11. Höinger SV II 4 1 0 3 5:18 3
12. SV Westfalia Soest IV 3 0 1 2 3:13 1
13. TuS Echthausen II 3 0 0 3 4:16 0
14. SuS Scheidingen II 4 0 0 4 1:14 0
15. Jahn Soest II 4 0 0 4 4:23 0
16. SG Oberense II 4 0 0 4 3:22 0

So geht’s weiter (13.9.):
SC Lippetal II – SC Sönnern II 13.00
SV Welver II – SV Westfalia Soest IV 13.00
SuS Günne II – TuS Echthausen II 13.00
SV Lüttringen – SuS Scheidingen II 15.00
TuS Niederense II – GW Ostönnen 15.00
Jahn Soest II – SG Oberense II 15.00
SF Waltringen – Höinger SV II 15.00

Kreisliga C Soest 2

1. SV Eilmsen II 4 4 0 0 19:4 12
2. SV Westfalia Soest III 4 3 1 0 13:6 10
3. SF Waltringen II 4 3 0 1 13:5 9
4. SV Völlinghausen 4 3 0 1 13:5 9
5. SF Ostinghausen II 4 3 0 1 14:10 9
6. SG Oestinghausen II 4 2 1 1 15:7 7
7. SW Hultrop II 4 2 1 1 7:4 7
8. SC Lippetal III 4 2 1 1 9:9 7
9. SpVg Möhnesee II 4 2 0 2 12:6 6

10. Germania Hovestadt II 3 1 1 1 8:7 4
11. TuS Schwefe II 3 1 1 1 3:4 4
12. SF Soest-Müllingsen II 5 1 1 3 4:13 4
13. Jahn Soest 4 0 3 1 9:10 3
14. BSC Weslarn 3 0 1 2 4:6 1
15. TV Borgeln II 4 0 1 3 6:16 1
16. SV Lüttringen II 4 0 0 4 5:22 0
17. SC Neuengeseke II 4 0 0 4 4:24 0

So geht’s weiter (13.9.):
Germ. Hovestadt II – TuS Schwefe II 13.00
SW Hultrop II – SV Eilmsen II 13.00
SV Lüttringen II – SG Oestinghausen II 13.00
SC Neuengeseke II – SVW Soest III 13.00
Soest-Müllingsen II – Möhnesee II 13.00
SF Waltringen II – SF Ostinghausen II 13.00
BSC Weslarn – Jahn Soest 15.00
SV Völlinghausen – SC Lippetal III 15.00

Kreisliga A Lippstadt
SC Lippstadt – SW Overhagen 15.00
SV Waldliesborn – TuS Ehringhausen 15.00
TuS Belecke – SG Schmerlecke/Völl. 15.00
SVA Langeneicke – BW Lipperbruch 15.00
Vikt. Lippstadt – FC Mönninghausen 15.00
TSV Rüthen – BW Dedinghausen 15.00
SuS Cappel – SG Oestereiden/Effeln 15.00
RW Horn – TuS Lipperode verl. 17.9.

Kreisliga B Lippstadt
TuS Allagen II – DJK Mellrich 12.45
Hellas Lippstadt – SuS Sichtigvor 15.00
Madridista – Internazionale 15.00
SW Suttrop – SuS Störmede 15.00
TV Kallenhardt – TuS Warstein II 15.00
Westf. Erwitte – BW Dedinghausen II 15.00
TuS Anröchte – SG Eickelborn/Benn. 15.00
Germ. Stirpe – Schmerlecke/Völl. II 17.00

Kreisliga C Lippstadt
SV Waldliesborn II – SW Overhagen II 13.00
Hörste/Garfeln II – SC Mettinghausen 13.00
TuS Belecke II – Germania Esbeck 13.00
SV Langeneicke II – BW Lipperbruch II 13.00
Vikt. Lippstadt II – Mönninghausen II 13.00
TSV Rüthen II – SW Eikeloh 13.00
SuS Westernkotten II – TuS Lipperode II 13.00
SuS Cappel II – Eickelborn/Benningh. II 13.00

Kreisliga D Lippstadt Süd
TuS Anröchte II – FCA Bökenförde 13.00
SSV Menzel – Oestereiden/Effeln II 13.00
SW Suttrop II – SuS Sichtigvor II 13.00
Kallenhardt II – Schmerlecke/Völl. III 13.00
Hirschberger SV – DJK Mellrich II 15.00

Kreisliga D Lippstadt Nord
SC Lippstadt II – SuS Störmede II 13.00
BW Dedinghausen III – Germ. Esbeck II 13.00
Mönninghausen III – Vikt. Lippstadt III 13.00
TuS Lipperode III – Mettinghausen II 15.00

Kreisliga A Arnsberg
TuS Voßwinkel – SSV Allendorf
2. Korriku Sundern – TuS Oeventrop
SV Affeln 28 – TuS Müschede
FC Gierskämpen – SSV Stockum
SG Grevenstein/Hellefeld – SSV Küntrop

FUSSBALL

Bremser beerbt Baum bei der SG Oberense
FUSSBALL Trainerwechsel beim A-Kreisligisten nach null Punkten aus vier Spielen / Baum bleibt dem Verein erhalten

OBERENSE � Nach vier Spielen
ohne jeglichen Punktgewinn
wurde bei der SG Oberense rea-
giert. Trainer Franz-Josef „Fen-
te“ Baum hat in einem Gespräch
mit dem SG-Vorsitzenden Klaus
Ebel seinen Rücktritt vom Trai-
neramt mit sofortiger Wirkung
erklärt. Gestern präsentierte die
SGO der Mannschaft seinen
Nachfolger: Michael Bremser.

In Anbetracht der sportlichen
Entwicklung ist Baums Ent-
scheidung gereift, möchte er
doch dem Verein die Möglich-
keit für eine sportliche Neu-
ausrichtung geben. In der
vergangenen Spielzeit hatte
die Elf unter der Leitung von
Baum die beste Rückrunde
des Vereins bestritten und
den Verbleib in der Kreisliga
A frühzeitig gesichert.

Auch außerhalb des Spiel-
feldes stellte sich der Echt-
hauser in den Dienst des Ver-
eins, war bei zahlreichen Ar-
beitseinsätzen und Veranstal-
tungen im Einsatz. Daher
wird er der SG Oberense eng
verbunden bleiben und die
Geschicke außerhalb des
Spielfeldes mit unterstützen.
Baum erläuterte gegenüber
dem Anzeiger, dass seine Auf-
gabe als Betriebsrat bei Kett-
ler ihn so sehr fordere, dass
er den Kopf nicht frei habe.

„Wenn es um berufliche Exis-
tenzen geht, kann man nicht
zu hundert Prozent beim
Fußball sein“, sah er sich in
der Zwickmühle.

„Baum übergibt an den neu-
en Trainer eine entwicklungs-
fähige und junge Mann-
schaft, welche durchaus das
Potenzial hat, in der Kreisliga
A auch langfristig zu beste-
hen. Wir möchten uns an die-
ser Stelle bei Fente für seinen
Einsatz und sein Engagement
bedanken und freuen uns,
ihn auch zukünftig in unse-
ren Reihen zu wissen“, so
Vorsitzender Ebel.

Mit Michael Bremser wurde
quasi im selben Atemzug der
neue Trainer verpflichtet.
„Bremser konnte schnell da-
von überzeugt werden, wel-
ches Potenzial der Verein und
vor allem die junge Mann-
schaft bieten“, erklärte Ebel.
Vor der gestrigen Trainings-
einheit wurde Bremser als
neuer Trainer der Mann-
schaft vorgestellt und der
scheidende Trainer gebüh-
rend verabschiedet.

„Die Erwartung und Span-
nung innerhalb der Mann-
schaft ist riesengroß und die
Freude, mit einem erfahre-
nen Trainer wie Michael
Bremser arbeiten zu können,
ist bei allen Beteiligten deut-

lich zu spüren“, gewährte
Ebel als einen Einblick ins
Stimmungsbild des Teams.

Nach der Vorstellung fuhr
Bremser mit der Mannschaft
zur ersten Trainingseinheit
nach Bremen, galt es doch die
ersten Übungen vor dem Ge-
meindederby bei den Husa-
ren am Sonntag zu absolvie-
ren. Bremser konnte bereits
gestern viele neue Gesichter
kennenlernen. So gab es aber
auch welche, die ihm ver-
traut sind: Mit Tim Scharping
kreuzen sich die gemeinsa-

men Wege zum wiederhol-
tem Male.

Nicht zu vergessen die
Spiel- und Trainingsstatio-
nen, die Bremser in seiner
sportlichen Laufbahn durch-
laufen hat. In seiner langjäh-
rigen Trainertätigkeit sind
Stationen wie der Soester SV,
SG Oestinghausen und GW
Allagen bekannt.

„Ich bin gut aufgenommen
worden“, sagte Bremser nach
seiner Vorstellung. Jetzt sei es
wichtig, möglichst schnell
die Leute bzw. Spieler ken-

nenzulernen. Bremser freut
sich darauf, dass es sofort zur
ersten Trainingseinheit und
am Sonntag zum Derby geht
und schickte gleich hinter-
her: „Es ist gut, dass die Spie-
le schnell da sind. Denn Wett-
kampf ist etwas anderes als
Training. Da kann man besser
und schneller sehen, was je-
der einzelne wirklich kann.“

Bremser sieht in Oberense
auch vor dem Hintergrund
Potenzial, dass gute Jugendar-
beit in Ense mit dem vereins-
übergreifenden FC Ense be-

trieben werde. „Dank der Ar-
beit im Unterbau kommen
gut ausgebildete Leute zu den
Senioren. Darin liegt die Zu-
kunft für einen kleinen Ver-
ein.“ Dass Oberense wegen
des Platzneubaus in der Hin-
runde nur auswärts spielen
kann, sieht er gewiss als Hy-
pothek. Doch könnten die
vielen Zuschauer in der Rück-
runde sicher einen Beitrag
dazu leisten, dass spätestens
in der Rückrunde die Punkte
für den Klassenerhalt gesam-
melt würden. � dw

Enser Krisen-Derby zwischen den Nachbarn
FUSSBALL Lippetal und Sassendorf wollen endlich erste Punkte / Ostinghausen pocht auf Wiedergutmachung

SOEST � Der SC Lippetal und
der BV Bad Sassendorf haben
einen katastrophalen Start
hingelegt. Beide Teams füh-
len sich eigentlich in der obe-
ren Tabellenhälfte wohl, ste-
hen bisher aber noch mit lee-
ren Händen dar. Eine weitere
Gemeinsamkeit: Sowohl in
Herzfeld als auch im Badeort
stehen neue Trainer an der
Seitenlinie. Neue Ideen brau-
chen scheinbar ihre Zeit, die
Geduld in den Vereinen ist
vorhanden, lediglich die Trai-
ner wollen nicht länger auf
einen Erfolg warten. Im En-
ser Derby zwischen Bremen
und Oberense feiert Michael
Bremser an der Seitenlinie
der SG seine Premiere. Tabel-
lenführer Hultrop trifft auf
starke Preußen, Meister Os-
tinghausen möchte gegen
Soest II zurück in die Spur
und Sönnern und Oesting-
hausen die nächsten Siege
einfahren.

SVW Soest II –
SF Ostinghausen

Sonntag, 13 Uhr, Sportplatz
am Ardey.

Nach zwei Niederlagen in
Folge pochen die Sportfreun-
de auf Wiedergutmachung.
Die Soester Reserve ist mit
sechs Punkten allerdings ge-
nauso gut gestartet wie der
Meister.

Trainermeinung
Sergei Schlei (Soest II): „Die

4:0-Niederlage gegen Höin-
gen war eine große Enttäu-
schung, weil wir uns auf ei-
nem sehr guten Weg befun-
den haben. Ostinghausen
wird für meine Mannschaft
die angenehmere Aufgabe.
Die werden versuchen, das
Spiel an sich zu ziehen. Das
kommt uns entgegen. In der
vergangenen Saison haben
wir schon sehr gut mitgehal-
ten, daher sehen wir, in wie
weit wir uns wirklich weiter-
entwickelt haben.“

Alex Cirivello (Ostinghausen):
„Wir müssen die Lehren aus
den Niederlagen ziehen. Es
ist natürlich ärgerlich, dass
unsere Serie der ungeschlage-
nen Heimspiele gerissen ist.
In Soest wollen wir wieder
ein gutes Spiel abliefern und
die Punkte einfahren, dafür
müssen wir die Fehlerquote
geringer halten als in den
letzten beiden Partien.“
Personalia
SVW: Es fehlen: Jan Brieger (Studium),
Sven Steinhoff (Urlaub) und Thomas

Fust (verletzt). Fraglich: David Kunz.
Ostinghausen: Es fehlen: David Haag
und Tim Mattausch (beide verletzt).
Tendenz: SVW N/S/S/N - SFO S/S/N/N.

Germania Hovestadt –
BV Bad Sassendorf

Sonntag, 15 Uhr, Germania-
Sportpark.

Die Germania-Elf feierte am
vergangenen Wochenende ei-
nen 6:1-Kantersieg über die
SG Oberense und konnte die
ersten Zähler einfahren. Im
Badeort wartet Tobias Bo-
schert noch immer auf den
ersten Erfolg im Dress des
BVS.

Trainermeinung
Paul Loftus (Germania Hove-

stadt): „Sassendorf ist immer
eine ganz schwere Geschich-
te. Wir müssen so spielen,
wie in der letzten Woche ge-
gen Oberense. Für meine
Mannschaft ist das reine
Kopfsache, wenn sie mit ih-
ren Gedanken bei der Sache
ist, dann können wir auch
Punkte einfahren. Ich hoffe,
dass alle Mann an Bord sind,
weil einige Spieler angeschla-
gen fehlten.

Tobias Boschert (Sassendorf):
„Meine Geduld ist noch nicht
am Ende, weil ich weiß was
in der Mannschaft steckt.
Dennoch muss irgendwann
etwas Zählbares herauskom-
men und am Sonntag zählt
nichts anderes. Die Jungs wol-
len auch endlich ein Spiel ge-
winnen. Mehr gibt es gar
nicht zu sagen.“
Personalia
Hovestadt: Fraglich: Sven Nienhaus
(privat), Marc Sehrbrock und Jonas
Küttner.
Sassendorf: Es fehlen: Jan Schäfer (ge-
sperrt), Jörg Teiner (berufsbedingt)
und Michael Pajonk (verletzt).
Tendenz: Hovestadt N/N/N/S - BVS N/N/
N/N.

SW Hultrop –
Preußen TV Werl

Sonntag, 15 Uhr, Sportplatz an
der Windmühle.

Hultrop oder Ostinghausen
- das waren die großen Favori-
ten der A-Kreisliga-Trainer.
Durch den deutlichen 5:1-Er-
folg der Schwarz-Weißen im
direkten Duell setzte die Nin-
kovic-Elf ein erstes Ausrufe-
zeichen. Aber auch Werl ge-
hört immer zu den Titelan-
wärtern.

Trainermeinung
Alex Ninkovic (Hultrop): „Wir

wollen nicht den gleichen
Fehler machen wie Wickede.

Die haben auch gegen Osting-
hausen gewonnen und wur-
den dann von Werl vom Platz
gepustet. Yakup Durucan sagt
immer, dass jedes Spiel an-
ders ist und erstmal gespielt
werden muss. Daran werde
ich mich halten. Wir haben
gut trainiert, aber ob wir gut
vorbereitet waren, werden
wir erst hinterher sehen.“

Dominik Buschmann (Werl):
„Hultrop ist ein ganz heißer
Kandidat für den Aufstieg.
Die haben in der Offensive
eine sehr große Qualität und
Spieler, die ein Spiel im Al-
leingang entscheiden kön-
nen. Nichtsdestotrotz wollen
wir natürlich punkten. Dafür
müssen wir zunächst hinten
dicht machen und vorne un-
sere Konterchancen klug nut-
zen. Mit etwas Glück und 100
Prozent Einsatz und Leistung
ist auch in Hultrop was drin.“
Personalia
Hultrop: Es fehlt: Dirk Siedhoff (ver-
letzt) - ansonsten hat Ninkovic alle
Mann an Bord.
Werl: René Senula, Niklas Gehrke
(beide verletzt), Heinrich Funk (2.
Mannschaft).
Tendenz: SWH S/S/S/S - Werl S/S/N/S.

TuS Wickede –
TuS SG Oestinghausen

Sonntag, 15 Uhr, Sportanlage
im Ohl.

Oestinghausen präsentiert
sich aktuell bärenstark, muss
in Wickede aber auf eine
handvoll Stammspieler ver-
zichten. Die Gastgeber haben
die erste Saisonniederlage
gut verdaut und wollen im
Heimspiel mit dem Gegner
gleichziehen.

Trainermeinung
Markus Anders (Wickede):

„Oestinghausen hat eine su-
per Truppe, die haben in den
letzten Jahren einen Prozess
durchlaufen und das Ergeb-
nis ist jetzt sichtbar. Trotz-
dem wollen wir Wiedergut-
machung für die Niederlage
gegen Werl betreiben. Dafür
müssen wir aber taktisch dis-
ziplinierter spielen und das
nötige Laufpensum an den
Tag legen. Die Vorzeichen für
ein gutes Spiel waren gege-
ben, es ist natürlich schade,
wenn das durch die zahlrei-
chen Ausfälle auf beiden Sei-
ten dann nicht zustande
kommt.“

Christoph Escherhaus (Oes-
tinghausen): „Mir stehen
wahrscheinlich nur elf oder
zwölf Spieler zur Verfügung.
Trotzdem haben wir in den

letzten Begegnungen genug
Selbstvertrauen getankt, um
auch mit einer solch dünnen
Personaldecke ein unange-
nehmer Gegner zu sein.
Wenn wir eine gute Partie ab-
liefern, dann ist auch die Ma-
ximalausbeute möglich.“
Personalia
Wickede: Es fehlen: Alexander Geisthö-
vel (verletzt), Felipe Lopes (Kniepro-
bleme), Ufuk Topcu, Erkan Vakifli und
Sezgin Bektas (alle verletzt).
Oestinghausen: Es fehlen: Christoph
Escherhaus (Bänderriss), Manuel Kraft
(Urlaub), Lukas Metzig (berufsbe-
dingt), Justus Lahme, Jannes Neu-
mann, Alex Schwarz, Sascha Uellen-
dahl und Lars Werthschulte (alle ver-
letzt).
Tendenz: Wickede S/S/S/N - SGO S/S/S/S.

SV Welver –
SC Sönnern

Sonntag, 15 Uhr, Sportzentrum
Welver.

Mit fünf Toren liegt Frank
Vollenberg schon wieder weit
vorne in der Torschützenlis-
te, nur der Werler Stephan
Gross hat bisher ein Tor mehr
erzielt. Der Top-Torjäger der
letzten Saison, Holger Barth,
spielt in Welver und kann
durch den Ausfall von Vollen-
berg aufholen.

Trainermeinung
Andre Kintscher (Welver):

„Wenn wir gut und sicher ste-
hen und die Vorgaben umset-
zen, dann ist auch gegen Sön-
nern etwas drin. Die Mann-
schaften aus der oberen Ta-
bellenhälfte haben ein sehr
ausgeglichenes Niveau. Da
kann jeder jeden schlagen,
ausgenommen Hultrop, die
sind individuell einfach sehr
stark besetzt. Wir wollen den
Anschluss nicht verlieren.
Sollte uns ein Dreier gelin-
gen, würde ich von einem gu-
ten Saisonstart sprechen.“

Jörg Horsthemke (Co-Trainer
Sönnern): „Bis jetzt ist bei uns
alles gut. Das kann sich am
Sonntag aber ganz schnell än-
dern. Deswegen werden wir
auch gegen Welver versu-
chen, drei Punkte einzufah-
ren. Den Ausfall von Frank
Vollenberg können wir ohne
Probleme verkraften, der Ka-
der ist groß genug. Wir den-
ken weiterhin von Spiel zu
Spiel. Damit sind wir bisher
sehr gut gefahren.“
Personalia
Welver: Es fehlen: Lars Golze (berufs-
bedingt), Dennis Falke, Dennis Busch
und Marcel Reeske (alle verletzt).
Sönnern: Es fehlt: Frank Vollenberg
(privat).
Tendenz: SVW S/N/S/N - SCS S/S/S/S.

SC Lippetal –
TuS Niederense

Sonntag, 15 Uhr, Lippe-Kampf-
Bahn.

Beide Mannschaften ken-
nen sich bereits aus der ers-
ten Pokalrunde, damals be-
hielten die Herzfelder mit 5:3
die Oberhand. Die Vorzei-
chen haben sich nach den un-
terschiedlichen Starts aller-
dings umgekehrt.

Trainermeinung
Nils Weimann (Lippetal): „Wir

sollten tunlichst punkten.
Dafür müssen wir unsere
Fehler abstellen und endlich
die Kiste treffen. Niederense
hat es leichter als wir: Die
fahren mit sechs Punkte nach
Lippetal und können frei auf-
spielen. Alle im Verein brin-
gen die nötige Geduld auf,
aber ich selber bin am unge-
duldigsten.“

Sivaraj Sivayoganathan (Nie-
derense): „Lippetal hatte ich
nach dem Pokalspiel ganz
weit oben auf dem Zettel. Das
war spielerisch die stärkste
Mannschaft, gegen die wir
bislang gespielt haben. Die
haben zur Zeit natürlich ei-
nen absoluten Negativ-Lauf.
Ich hoffe das sie nicht unbe-
dingt gegen uns wieder ihre
Form finden und gerne dür-
fen sie auch wieder unglück-
lich Punkte herschenken.
Wir werden uns etwas einfal-
len lassen und werden mit
dem nötigen Respekt an die
Aufgabe herangehen.“
Personalia
Lippetal: Es fehlen: Dennis Lorger (vier
Spiele gesperrt), Victor Barrios (be-
rufsbedingt).
Niederense: Es fehlt: Sam Diekmann
(zwei Spiele gesperrt).
Tendenz: SCL N/N/N/N - Niederense N/N/
S/S.

TuS Bremen –
SG Oberense

Sonntag, 15 Uhr, Husaren-
Sportplatz.

Beide Teams fiebern dem
Derby entgegen. Besonders
pikant: Keines der Teams hat
bisher auch nur einen Zähler
geholt. Dementsprechend
groß ist die Erwartungshal-
tung auf beiden Seiten.

Trainermeinung
Jörg Ladkau (Bremen): „Die

Ausgangslage im Derby ist
sehr spannend. Angeschlage-
ne Boxer sind meistens am
gefährlichsten, wir wollen
Oberense nicht die ersten

Punkte liefern. Ich erwarte
eine schöne Atmosphäre, und
das Heimspiel wollen wir na-
türlich für uns entscheiden.
Wir versuchen, von Beginn
an druckvoll nach vorne zu
spielen, ohne dem Gegner ins
offene Messer zu laufen.“

SG Oberense:
Michael Bremser: „Vielleicht

können wir schon Sonntag
was holen, schließlich ist der
Gegner in einer ähnlichen
Lage wie wir. Wir dürfen nur
nicht übermotiviert sein.“
Personalia
Bremen: Es fehlen: Nico Klimek, Ro-
man Müller und Fabian Kettler (alle
verletzt). Fraglich: Raffael Russo und
Marius Schleimer.
Oberense: Es fehlen: Mathias Mewes,
Tim Schulte und Maximilian Steffens
(alle verletzt).
Tendenz: TuS N/N/N/N - SGO N/N/N/N.

SF Soest-Müllingsen –
Höinger SV

Sonntag, 15 Uhr, Sportplatz an
der alten Schule.

Auf dem Papier sind die
Sportfreunde, die bisher die
Maximalpunktzahl verbucht
haben, favorisiert. Der HSV
hat zuletzt mit einem klaren
4:0 über den SVW Soest II sei-
ne ersten Punkte geholt.

Trainermeinung
Yakup Durucan (Soest-Mül-

lingsen): „Wir spielen zu Hau-
se, da wollen wir auf jeden
Fall drei Punkte holen. Wir
werden aber wieder abwar-
tend spielen, müssen wieder
über den Kampf ins Spiel
kommen und auf unsere
Chancen warten. Ich werde
mit einer anderen Mann-
schaft als im Pokal spielen.“

Günter Jochheim (Höingen):
„Wir fahren nicht nach Mül-
lingsen um Geschenke zu
verteilen. Mit einem Punkt
könnte ich ganz gut leben.
Dass sind nämlich die ‘Big
Points’, die wir holen müssen
um nicht abzusteigen. Es
bringt nämlich kaum etwas,
wenn man nur in den direk-
ten Duellen Punkte einfährt.
Ähnlich wie gegen Soest wer-
den wir versuchen, über
Kampf, Leidenschaft und ge-
wonnene Zweikämpfe ins
Spiel zu kommen, um den
Gegner mürbe zu machen.“

Personalia
Soest-Müllingsen: Es fehlen: Daniel
Nischt, Janosch Bacik und Waldemar
Kirsch.
Höingen: Es fehlen: Philip Cordes (Ur-
laub), Jan Möller (privat), Lukas Sauer
(berufsbedingt). Fraglich: Tobias
Schwarzenberg.
Tendenz: SF S/S/S/S – HSV N/N/N/S.

Tim Scharping (links, Sportlicher Leiter) und Klaus Ebel (rechts, 1. Vorsitzender) verabschiedeten gestern Abend den scheidenden Trainer
„Fente“ Baum (Zweiter von rechts) und begrüßten dessen Nachfolger Michael Bremser (Zweiter von links). � Foto: Wilms

Kreisliga A Arnsberg
SV Hüsten 09 II - SC Neheim II 0:1
SV Herdringen - SV Bachum/Bergheim 3:0
TuS Bruchhausen - TuS Sundern II 4:1

1. SV Herdringen 5 5 0 0 24:3 15
2. TuS Bruchhausen 5 4 1 0 16:5 13
3. TuS Müschede 4 4 0 0 11:1 12
4. SSV Küntrop 4 3 0 1 10:7 9
5. Grevenst./Helle-A. 4 3 0 1 6:3 9
6. SSV Stockum 4 2 1 1 10:5 7
7. SC Neheim II 5 2 1 2 6:14 7
8. SV Affeln 28 4 2 0 2 8:6 6
9. SSV Allendorf 4 2 0 2 8:8 6

10. SV Bachum/Bergheim 5 2 0 3 6:9 6
11. SV Hüsten 09 II 5 1 0 4 5:10 3
12. TuS Voßwinkel 4 1 0 3 4:9 3
13. TuS Sundern II 5 1 0 4 8:14 3
14. FC Gierskämpen 4 1 0 3 5:12 3
15. 2. Korriku Sundern 4 0 1 3 3:16 1
16. TuS Oeventrop 4 0 0 4 4:12 0
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